
 

  
 

„Bei den nachfolgenden AE-Handlungsempfehlungen handelt es sich um allgemeine 

und unverbindliche Empfehlungen, die nach bestem Wissen und Gewissen basierend 

auf dem aktuellen Stand der Wissenschaft erteilt werden. Eine patientenindividuelle 

Behandlung / Beratung wird dadurch nicht ersetzt.“ 
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Empfehlungen der AE zur Antibiotikaprophylaxe bei zahnmedizinischen 

Eingriffen 

  
Die (noch) aktuelle meist verwendete Empfehlung ist, keine Prophylaxe bei 
Zahnbehandlungen bei Endoprothesenträgern zu verabreichen. Diese Empfehlung 
stützt sich jedoch auf Studien, die für diese Fragestellung eigentlich nicht geeignet 
sind. 
 
Klinisch beobachtet werden im Gegensatz dazu immer wieder hämatogene 
Protheseninfektionen, die aufgrund des zeitlichen Verlaufs und des 
Erregerspektrums am ehesten auf eine Zahnarztbehandlung zurückzuführen sind. 
Betroffen waren im Patientengut der Unterzeichnenden vor allem Prothesen mit einer 
noch geringen Standzeit (1-2 Jahre). 
 
Aus diesem Grund empfehlen wir trotz fehlender Leitlinien, Patienten zumindest in 
den ersten 2 Jahren nach Primärimplantation 1 Stunde vor invasiven „blutigen“ 
zahnärztlichen Eingriffen 1x1g Amoxicillin p.o. zu verabreichen. Grundlage dieser 
Empfehlung ist die Studie von Lockhart et al (1), in der in Blutkulturen nach 
Zahnextraktionen und anderen Behandlungen eine hohe Inzidienz einer Bakteriämie 
nachgewiesen wurde.  
Prophylaktisch wird empfohlen, als optimale Möglichkeit vor einer elektiven 
prothetischen Versorgung den Zahnstatus zu überprüfen und ggf. zu sanieren. 
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